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Liebe Birgitzerinnen, liebe Birgitzer! 
 
Nach einem herausfordernden Jahr der Gesundheitskrise, dürfen wir zum ersten Mal 
die Hoffnung wagen, das Schlimmste überstanden zu haben. Hoffen wir gemeinsam, 
dass die Impfungen uns wieder in gewohnte Lebenssituationen helfen und dass wir 
auch nach dem Sommer auf die bewältigte Corona Pandemie zurückblicken können.  
 

Viele haben ihren Beitrag geleistet, damit wir heute so weit sind. Ich bedanke mich 
bei allen Mitarbeitern im Gesundheitsbereich, in der Bildung, bei allen die dazu 
beigetragen haben, dass das öffentliche Leben funktioniert und bei allen die durch 
Testen und Impfen das Allgemeinwohl schützen.  
 

Auch ihre Gemeinde hat während dieser Krise bestmöglich gearbeitet.  
Die Impfaktion für unsere über 80-jährigen, die Massentestung im Kultursaal, die 
notwendigen Sperrungen diverser Orte und Räume oder das Aufrechterhalten der 
öffentlichen Ordnung während der Ausgangssperren, die Müllentsorgung oder die 
Mithilfe für die Gesundheitsbehörde, waren alles herausfordernde und wichtige 
Bereiche die durch die Gemeinde Birgitz hervorragend abgedeckt wurden.  
 

Mit Stolz darf ich berichten, dass auch die politische Gemeinde jederzeit 
handlungsfähig war und wichtige Entscheidungen für unser Dorf rechtzeitig getroffen 
wurden. Dafür darf ich mich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
und dem Gemeinderat herzlich bedanken und darf gleichzeitig versichern, dass wir 
selbstverständlich weiterhin unseren Bürgerinnen und Bürgern in Zeiten dieser Krise 
zur Seite stehen.  
 

Auch für mich als Ihr Bürgermeister, war dieses Jahrhundertereignis sehr 
zeitintensiv und fordernd. Niemand konnte abschätzen was es heißt, wenn plötzlich 
alle gewohnten Abläufe und Strategien nicht mehr gelten und Dinge die als 
selbstverständlich angesehen werden, plötzlich nicht mehr durchführbar waren. 
Dazu fast täglich neue Verordnungen und behördliche Maßnahmen, die es galt 
rasch umzusetzen und die meistens direkte Auswirkung auf die Bevölkerung hatten.  
 

Aber ich darf heute sagen, dass wir bisher unsere Hausaufgaben bestens erledigt 
haben und bedanke mich bei meinem Team im Gemeindeamt, das mir immer zur 
Seite steht und alle Entscheidungen mitgetragen hat. Da immer durchgearbeitet 
wurde, darf ich Sie im Folgenden wieder über zahlreiche Projekte der Gemeinde 
Birgitz informieren. 
 
 

 
 
 



Ärztecontainer – Arztpraxis Dr. Pegger 
 

Unser langjähriger Dorfarzt Dr. Franz Waldner, tritt mit 30.6.21 seine wohlverdiente 
Pension an und legt die Kassenstelle in Birgitz nieder. Die Ausschreibung der 
österreichischen Gesundheitskasse, hat Herr Dr. Pegger Christian gewonnen und 
damit kann Herr Dr. Pegger eine Kassenarztpraxis in Birgitz führen.  
Leider steht derzeit keine passende Immobilie für den neuen Kassenarzt zur 
Verfügung und somit war für mich klar, dass die Gemeinde bestrebt sein muss, eine 
Lösung zu finden. Die ärztliche Grundversorgung unserer Bevölkerung durch einen 
Kassenarzt, ist für mich als Bürgermeister ein absolutes Muss. Ich freue mich 
bekanntgeben zu dürfen, dass der Gemeinderat meiner Empfehlung gefolgt ist und 
Herrn Dr. Pegger das kürzlich durch die Gemeinde erworbene Grundstück neben 
der Pfarrkirche, zur Verfügung stellt.  
Dr. Pegger wird hier moderne Ärztecontainer aufstellen und in diesen seine Praxis 
einrichten. Bis zur Errichtung einer neuen Ordination (Planungen laufen bereits) wird 
Dr. Pegger hier zu den 
Ordinationszeiten ärztlich 
zur Verfügung stehen.  
Ich denke eine ganz 
wichtige Einrichtung für 
unsere Bürgerinnen und 
Bürger.  
Wir wünschen an dieser 
Stelle Herrn Dr. Pegger 
einen guten Start und 
bedanken uns nochmals bei 
Dr. Franz Waldner für seine 
herausragende ärztliche 
Tätigkeit zum Wohle unserer Bevölkerung. 
 

 

Neue Infrastruktur für Birgitz 
 

In der Kirchgasse musste, die über 40 Jahre alte Wasserversorgungsleitung 
erneuert werden. Diese Haupttransportleitung führt vom Hochbehälter direkt ins 
Dorfzentrum und stellt somit eine Hauptschlagader der Wasserversorgung dar.  
 

Im Zuge der Digitalisierung der Netzpläne wurde schnell klar, dass durch die 
Unterdimensionierung dieser Wasserstrecke dringender Handlungsbedarf besteht. 
Wir haben für heuer dieses Vorhaben budgetiert und jetzt im Zuge eines neuen 
Hausanschlusses durchgeführt.  
 

Die perfekte Planung und Abwicklung dieses unscheinbaren Großprojektes sichern 
für Jahrzehnte die Wasserversorgung im Ort.  
 

Gleichzeitig wurde auch das Glasfasernetz in diesem Ortsteil errichtet, ein Teil einer 
langfristigen Strategie zum Endausbau der Breitbandinfrastruktur in Birgitz.  
 

In Summe wurden hier über 70.000 € investiert. Ich darf mich bei den ausführenden 
Firmen und bei unserem Kanalausschussobmann, VizeBgm. Ing. Steiner Wolfgang 
für die perfekte Organisation der Arbeiten bedanken.  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Glasfaserrohre für den Breitbandausbau                          Neue Schiebereinrichtung „In der Lisse“ 
                                                                                              
 

 
Neue Schiebereinrichtung Landesstraße und neue Leitungsdimension 



 

Radwegkonzept westliches Mittelgebirge 
 

Wie bereits berichtet, haben sich die Verbandsgemeinden des westlichen 
Mittelgebirges, Grinzens, Axams, Birgitz, Götzens, Mutters und Natters, dazu 
entschlossen, einen durchgängigen Radweg von Grinzens bis Innsbruck zu 
errichten. Es freut mich mitteilen zu können, dass das erste Teilstück dieser 
Radroute im Bereich Mutters – Natters bereits fertiggestellt ist und seiner 
Bestimmung übergeben ist.  

 
Herausragend an diesem Projekt ist die enge 
Zusammenarbeit der Verbandsgemeinden und die 
gemeinsame Finanzierung durch alle beteiligten 
Dörfer. Dies ist ein Zeichen der guten und engen 
Zusammenarbeit zum Wohle unserer Bevölkerung. 
 

 

Baulandumlegung Sandbichl 
 
Leistbares Wohnen ist ein zentrales Thema für die gesamte Bevölkerung. Wir haben 
bereits im örtlichen 
Raumordnungskonzept 
Vorsorge getroffen und eine 
Fläche am westlichen Rand von 
Birgitz, zur Schaffung von 
günstigen Flächen für unsere 
Gemeindebürgerinnen und 
Bürger ausgewiesen.  
Es freut mich mitteilen zu 
können, dass der Antrag zur 
Umlegung in Bauland bereits 
beim Land Tirol abgegeben 
worden ist und die zuständige 
Fachabteilung mit der 
Durchführung dieses Projektes, 
seitens des Landes beauftragt wurde. Vorrausgegangen sind dieser Umlegung 
zahlreiche Verhandlungen mit den betroffenen Grundbesitzern und es freut mich, 
dass wir nach langer Diskussion diesen Konsens im Sinne unserer Bürger erreichen 
konnten.  
Sobald eine konkrete Planung vorliegt, werden wir alle Interessierten in einer 
öffentlichen Versammlung über die weitere Vorgehensweise informieren.  
Wichtig ist, dass es keine Warteliste und keine Reihung im Vorfeld zur Erlangung 
von Wohngelegenheiten gibt, vielmehr wird man sich bei Interesse anmelden 
können und der Gemeinderat wird die Vergabe festlegen.  
 



 

Kindergarten Neubau am Steinachweg 
 
Die Bauverhandlung für den Neubau des Kindergartens in Birgitz ist bereits erfolgt, 
der Baustart ist mit August – September geplant. Wir haben hier noch Spielraum, 
um die derzeit ungünstigen Preisgestaltungen etwas abzufedern. Es hat sich 
bewährt, dass mit der Fa. Kommpart ein professionelles Baumanagement den 
gesamten Prozess 
begleitet. Die schwierige 
Situation in der gesamten 
Baubranche, können wir 
dadurch bestmöglich 
beobachten und etwaige 
Entscheidungen daraus 
ableiten. Somit ist der 
Neubau unseres neuen 
Haus des Kindes voll im 
Plan. Aus dem Gemeinderat hat sich ein Beirat gebildet, der den Architekten DI 
Bernhard Rupp bei der finalen Ausgestaltung des Kindergartens berät bzw. 
wichtige Entscheidungen für den Gemeinderat vorbereitet. Ich bedanke mich bei 
den Kollegen aus dem Gemeinderat, die diese wichtige Arbeit freiwillig 
übernommen haben. 

 

Frühjahresputz in der Gemeinde 
 

Oft unbemerkt von der Bevölkerung, werden wichtige Arbeiten durch die Gemeinde 
erledigt. Auf der folgenden Fotostrecke einige Eindrücke von wichtigen 
Instandhaltungsmaßnahmen in der Gemeinde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sanierung  
Panoramaweg 

 
 



 
 

Sanierung Forststraße Steinach 

 
Generalreinigung Hochbehälter Birgitz durch unsere Gemeindearbeiter 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Für den gemeindeeigenen Wald wurden über 400 m neuer Zaun errichtet 

 

Ich wünsche uns allen einen wunderschönen Sommer, genießen Sie unser 
wunderbares Land und bleiben Sie bitte gesund.  

 
 

 

Herzlichst Euer Bürgermeister 
 

Ing. Markus Haid 
 
 



 

Flurreinigungsaktion 2021 - Birgitz klaubt auf! 
 
Normalerweise treffen sich alle 
zum Frühjahrsputz und sorgen 
gemeinsam dafür, dass in unserer 
Gemeinde nach dem Motto „Tirol 
klaubt auf!“ aufgeräumt wird – 
aber das ließ die Coronasituation 
heuer leider nicht in der 
gewohnten Art und Weise zu.  
 

Trotzdem gaben wir allen 
Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit einen Beitrag für eine 
saubere Umwelt und ein 
ordentliches Ortsbild zu leisten. 
Man zog einfach einzeln oder pro Haushalt los und befreite unsere Gemeinde von 
herumliegendem Müll. 

 
 
Das Motto lautete: Aufklauben, was schwarze 
Schafe in der Natur verstreuten. Das war das 
gemeinsame Ziel.  
 
„Die Aktion fand sehr großes Interesse und so 
konnte beinahe im ganzen Gemeindegebiet 
der Müll eingesammelt werden. Vielen Dank 
an alle fleißigen Helferinnen und Helfer“, freut 
sich Bürgermeister Ing. Markus Haid 
anlässlich der Aktion. 
 
Besonders bedanken möchten wir uns auch 
bei allen Jungbauern Birgitz mit Obmann 
Joseph Haid und Ortsleiterin Sara Eppacher 
für ihren Beitrag bei dieser Aktion.  
 

 

 

Ehrungen am Gemeindetag – Sonntag, den 15.08.2021 

 

Wie jedes Jahr möchte die Gemeinde Birgitz auch in 

diesem Jahr wieder die Gelegenheit nutzen, um für 

ausgezeichnete Schul- und Studienabschlüsse sowie 

Meisterprüfungen, kleine Präsente als Anerkennung zu 

vergeben. Bitte bringen Sie die Zeugnisse, Diplome, etc. 

bis zum 09.07.2021 ins Gemeindeamt.  

 

 



 

  
 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
 
Die Corona Pandemie hat unser tägliches Leben in 
vielen Bereichen eingeschränkt und uns viele 
Gewohnheiten und Traditionen genommen.  
Nicht nehmen kann sie uns aber unser Bestreben, 
diese wieder zu gewinnen. 
Es freut mich außerordentlich, dass wir Schritt um 
Schritt wieder zu alten, geschätzten Traditionen 
zurückkehren können. 
Besonders „unser“ Fest zu Maria Heimsuchung, am 
2. Juli ist ein Zeichen des Glaubens und der 
Hoffnung, ein Zusammenstehen und Fürbitte zum 
Schutz unseres Dorfes.  
In Zeiten wie diesen, wichtiger denn je und daher darf 
ich mit Freude verkünden und gleichzeitig einladen, 
an der Prozession anlässlich unseres 
Kirchenpatroziniums  
 

Maria Heimsuchung, 2. Juli 2021 um 08:45 Uhr 
Hochamt mit anschließender Prozession 

 
teilzunehmen. 

 
Natürlich gilt diese Einladung auch für neue GemeindebürgerInnen und 
BirgitzerInnen die nicht mehr im Ort wohnen. 
Beflaggen wir unsere Häuser, stellen wir die Altäre auf, schmücken wir unser Dorf 
und nehmen wir uns Zeit, gemeinsam zu feiern. 
Bedanken darf ich mich auf diesem Wege bei unserem Herrn Pfarrer, Dr. Peter 
Ferner für die Abhaltung der Prozession und bei unserer Pfarrgemeinderatsobfrau 
Edith Jenewein-Pittl, für die Organisation der Prozession. 

 
 

Euer Bürgermeister 
 

 
 

 
Ing. Markus Haid 

 

 
 

 
 
 


